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nehmen, und, wan eß selner Ehr ISt, W1IEe ich NIC we1iß-
lıch, annoch Weg und 1ıtt] iinden, die Dıifliculteten QUfzZU-
1eben und dıe W S gehend machen.“

anı die Angelegenheit sofort einschlief der ob
weitere Verhandlungen gepflogen wurden, ist mIır nNIC. De-
annn Jedenfalls mußten aus den angeführten (jründen dıie
ralaten die sich günstig jetende Gelegenheit vorüber-
gehen assen. Othmar MAO1141SCH.

Bücherankäufe des Klosters Oberaltaich ZUr Zeit des dreißig-
jährigen Krieges

Das ehemalıge Benedi  1nerstHt ()beraltaich l1eg ZWE!
Stunden unterhalb Straubing inken Donauufter:. Gegründet
wurde das Jahr 1104 VON dem Kegensburger omMvox
(jirafen Friedrich VO Bogen, der 08i dem in etiwa albstiun-
iger Entiernung HED dıie |)0onau vorspringenden Bergkegel,
dem eutigen Wallfahrtsort Dogenberg seIn Stammschlo
UrCcC reiche Schenkungen wurde die jJunge tiftung bald In
den Stand gesetzl, eine hervorragende Pfegestatie Iür
AVU4ESSSNHCCHATT und Bildung werden. Bereits Aaus der
Mitte des 5 Jahrhunderts, dem ersten selines Bestehens, De-
sıtzen WIr eiıne kurz gedrängte Aufzählung des Kıirchenschatzes
un der Bıbliothek des Osters 1m Iraditions CX des Klo
sters Oberaltaic 1m Reichsarchiv München, Oberaltaich Nr
fol

Die nachfolgenden (jenerationen al ebentalls eifrig
Atıg 1mM Sammeln VO  —_« Handschriften un Büchern. Selbst In
den unruhigen /eiten des dreißigjährigen Krieges gelang CS
den Mönchen VO  — Oberaltaic hre Bıbliothek umn einen
sehnlichen Zuwachs vermehren. An der Spitze des Osters
stan damals der Abt us F ABSar (  ) Fr CI +
aute die Jjetz noch stehende prächtige Klosterkirche und CI-

Rühmend wırd 1inWwelterie sämtliche Klostergebäude.
einem Nachruf VO  G ihm hervorgehoben „Bibliothecam CS
exstructam codicibus plurımiıs eXquisitissımIisque exornavıt ..
nd auf einem (jrabstein wıird CI „Suppellectilis lıbrarıae
arecia In amplıss. Evector“ genannt. Ferner verschaflite E dem

Veröffentlicht VON Kedlich 1n en Mitteilungen des Instituts TUr Osterr.
eschichtsforschung, OE O und Von M. Manıiıtius 1 Neuen Archiv
der (jes. alt. eutsche Geschichtskunde, A 243 It. Vgl auch Leistle,
er losterbibliotheken des Mittelalters In dieser Zeitschrifi 1915,
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Stifte OSTIDAare ()rnate 2 und einen och 1m Stifte St etier in
Salzburg erhaltenen goldenen Kelch. ®

Daß dieses Lob HIC unverdient WAar, beweilist uns eın
1im ClIm 13206 der Münchner Hof- und Staatsbibliothek erhal-
tenes Bücherverzeichnis. Dieses Ankaufs-Verzeichnis, das
die re T6242 0U umfaßt  ‘ hat folgenden Titelvermerk

Bıbliothecarius
(8]  em JUO Mıerocosmeta, servato SUCCES1IUO Ännorum

ordine, recenset ef in Cathalogum iniert apparatum Librorum,annuatım CoOempforum, COMParatorumque: Specificas et1am
dnotat Fxpensas, 82808 DEO emptIis Libris exsolutas, YJUam DTO1isdem compingendis, In Bibliopaegos, quot AÄnnis collocatas
Diuidit SU U Cathalogum In Classem quadrıfidam ; redig1itquead P1MAam), mal0ra Volumina, Tomosque, iın Oll10 ei ad AT
eram, Libros  Y in Quarta 1orma, LypDOo Impressos: ad JTertiam,reiert uthores, iın Uctaua; et in Duodecima minorisbusqueIOrm1s, ed1tos SCHRLOTES; CO10C2 ad (CClassem posteriorem.ult et1am LectorI1 indicatum, illos Libros.quorum pretium, in
margine adnotatum 81078 viderit, emptos directe 9{(6) {u1SSE,sed vel Fratribus de Parochitnali (Qeconomia ubiınde migran-us desumptos, vel eti1am lıunde sIne pecunlarıo pretioaCQqUIS1LOS collectos ad Claustralem OCUu pletandam Biblio-
thecam adlatos, eft CoONgeStOS CSSC

(jenau iın der darın vorgezeichneten Keihenfolge werden
die BPBücherankäufe des Osters Jahr ür Jahr INr

halb der einzelnen Jahre nach den Formaten: Oli0, (Quarto,(J)ktavo und Duodez geordnet, nıt amn Kande vermerkter ”reis-
angabe aufgeführt. (jerade durch die Preisangabe wird dieses
Bücherverzeichnis oppelt interessant und wertvo Pr die (je-
SCHNIChHTLe des Buc  andels, speziell der Bücherpreise. 13 5ü()
er mit ber 750 Bänden wurden in den Jahren H24A97
1im Kloster Oberaltaich nebst einer großen AF VON 1ISt-
Dlättern 4 erworben. [Die Anschaffungskosten 1ılefür etrugeneinschlıe  1C der Buchbinderrechnungen 34597 KTa die
Bındekosten alleın IO kr Nachdem 1mM gleichen Zait:

Iüur Paramente, (Goldschmiedearbeiten, Skulpturen und
(jemälde insgesamt 4() kr ausgegeben wurden,die erheblichen Kosten IUr den Neubau der Kirche} und der

Ver
124 ftgl  ff Verhandlungen des historischen Vereines tTür Oberpfalz und Regensburg

her OM 621 und ist 1er abgebl et.
Oesterr. Kunsttopographie 12 (1913) X und Der Kelch stammt

11 artıfMc10s] Pictorlae facultatio optime servientes, Icones pluri-
1988  nmn diversorum Pictorum Artificumque aenels, CUDFIS ligneolisque proplasticis
CXÄCUSAS, tium et1am Calamo Penicıillo scıte et perite effictas, mMax1ımo congestas
NUMECTO, complectentes.
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Klostergebäude hinzugerechnet SEe{Iz das eline auberordent-
ich günstige finanzielle Leistungsfähigkeit in diesen schweren
Kriegszeiten VOTAaUs

Das uns erhaltene Verzeichnis, das höchst wahrschein-
ich VonNn dem Klosterbibliothekar Philippus Nigrinus, einem
Messen, stamm(t, nthält In seinen Angaben wertvolle Einzel
heiten In der Mauptmasse gehörten die Neuerwerbungen der
Philosophie und JT heologie d Was Ja nach der Sachlage N1ıcC
wundernehmen kann, doch auch die übrigen Fächer
und Disziplinen mit bemerkenswerten Erscheinungen vertreten.
1ne Vergleichung mıit den gleichzeltigen Wiıllerschen Meß
katalogen erga die interessante atsache, daß die Neuerwer-
bungen des Osters bereıits 1m Erscheinungsjahre der Bücher
der kurze Zeıit nachher stattfanden

Wır seizen als TO die ahresübersicht VO 1620
hıeher. DIie lateinische Rechtschreibung wurde beibehalten, 11UT
einige Kürzungen wurden aufgelöst.

WPER e kr
(ELASETS EDl

Breuarium (Ird Benedicti Eiusdem res OMm1 7.30
Missale Benedictinum pnera LOgICa Jacobı Zaraibeilaé 2.3()
Missale Eiusdem S Commentarius Philosoph. Petri

Fonsecae k I{ I1I1 6.38Monosteriolog1ia alıquot Insig-nıum Monasteriorum Franciscus Toletus in Logicam
1 Fiusdem 1in 111 1lıb Physicor. 5,.20Stengelii Eiusdem In Tres lıb de AnımaPostilla Detri Bessae!l 5.3() E1iusdem Om1 Ires 5.20Suarez In Metaphysicam 1om Com mentarıus InEiusdem Iom I1 yä_lect. An-

Petrus de Mendoza In unıver- Idem ın (Jcto ıb
toni1 RUU1]

Philosophiam DAn h};sic.on.1m 6:20
Frarrago metrica Sanctorum Idem de Generatione et COT-

ruptione
B edSn [Dars Altera. Manu- Idem in Libros .An'im.a

scr1pt}. Logica Franecisci Murtiae
Idem ın Ccto ıbr Phys 6.20

E KIDEN [[ uar Idem In LD de Anıma
Sermones Mefifreth. 1l1om E Idem de (jenerat. ei Corrup-

H- II1 5..30) tione
De ita ei Ke E1iusdem OoOm1 Quätuc3r

bur
bus géstfs V(/al-'

ı Türckisch Posthorn

0.20

Martyrıum Ni coiay' ;.l SC'3.C  S
Symboligilae Libri SCX C,1asS816 I1I1 Octav{:
Irıgauti) Epistolae Breuilaria I} HETV 7E
De iNare Venetorum Dig1itus Del 1in D1IU10 i
De Rebus Parisijs 1.40 Disput. Theologica de el
Secretissima Instructio S0
In Imag. Antonii. Tarquini] Öa‘liuti'j Öarh_1.Opera Arıstotelis I8 8 I11 S 'lib'ro
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Commentz£ria.Co.nir.nb'ricénsiurr'1
m]  iusdem Ires Tom1i

L-Philosopkilam Tom:1..1. . HE 730 C1aSSIis Duodez.
7.36 Dıurnalia s HS ROR o
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1ta Josephi Anchietae —
A

e Ar  Hortulus Animae

Öfficia Vifg. . UOrd Ben Gjeistliche UVebung (jertrudis

TIThesaurus Missae
Schöne Kirchengebeth U T1
u Z

Turrıis Babel] Joannıis Peleti; C.om.pa.cto'rib.us 40.21
dem Author lıgatura . Summa

Was die Verwaltu und Benützung der Klosterbi  i1othek
en  ‘9 findet sich 1mM Protokoll der Konventssitzung VO
Nov 1625 (Clm 1326 folgender charakterıistischer esSCHNIuU

Bıbliothecae Uustod1a
„Interdictum fult, qu1squam FTAr sub UOCUNQUE

praetextu Libros Bıbliothecae Classtbus uüuferat et AS-
portet, SINe speclali Bibliothecarii * permissione, aut etam
Superloris requlsita Voluntate Mandatumque 6St, UT IpseBiıbliothecarius in SU O Officio, puta IN Librıis mutuum dan-
d1s, difiiecı1lem habeat, LIbrorum thesaurum solerter CHSTOE
dıat, SUOQUC in Ordıne Conservet que Vicissiım acılem

exhibeat CIQAa ()mnes Fratres Bıblıothecam intrare petenti-
Dus, studendi, egendi, describendi, aut QquUicQu1 [ ıbris
excipilendi Causa.“

lItaıch hereinbrechen.
1 eider SOllten bald schwere Ta über das Kloster Ders

Im November 633 kamen die Schwe-
den nach der FEinnahme VO Regensburg und Straubing dOF{-
hın und raubten und plünderten das a1ls Der Abt mMu
mıit seinem Konvente VOT den wıilden Horden uchten In der
gleichen Handschri (Clm 1326 o1bt Abt 1tUs eine CI-
greifende Schilderung selner gefahrvollen Flucht und merk-
würdigen Rettung Daß bel dem raäuberischen Einbruche der
schwedischen keiter auch die Bıbliothek RR SA verschont S  *äßt sich ohl mit ec vermuten

Doch ianden die önche in den darauffolgenden tT1ed-
licheren Zeiten wieder Gelegenheit, ihre Bibliothek AB berei-
chern und einer der angesehensten in Sanz Bayernmachen. elche Bedeutung ihr bel der Klosteraufhebungzukam, rhellt arsten AaUus dem erichte des Überhof-bibliothekars Christoph Freiherr VO  < Aretin, der mit einer
Kommission eine lıterarische Inspektionsreise MIr dıe baye-rischen Klöster machen und von ÖOberaltaich Aaus
Tolgendes SCANrel

„Desto beträchtlicher WaäarTtr uUuNseTe Ausbeute in dem hıe-
sigen Benediktinerkloster, dessen Abt Beda Aschenbrenner
nen als auigeklärter kanonistischer Schriftsteller bekannt
ist In keiner Bıbliothek, dıe WITr bisher Desucht aben, selbst

eiträge ZUr Geschichte nd Literatur, (1805) 021
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dıe Pollinger N1IC ausgenommen, Wwar die neueste Literatur
als hier

vollständig un in zweckmäßbiger Auswahl gesammelt
An en Handschriften wurden überdies mehr als 300

VO der damaligen Zentralbibliothek übernommen. S1e
werden bei. Scheglmann ® auszugswelse aufgezählt.

D ET anz Schuster

Erwiderung
(In AC des Neuen u  aer Urkundenbuches): 1

Va der Erklärung auf 039 vorigen Jahrgangs dieserZeitschrHt, betreffend meine Besprechung des Füuldaer-
Urkundenbuchs, moOchte ich zunächst teststellen, daß ich VON
dem Anteile sowochl] der HMerausgeber des letzteren, der Hiıst.Kommission Iüur die Provinz Messen, als auch des ersten BeE-
arbeiters, Herrn Prof angl, L1UT mit orten uneingeschränk-ter Anerkennung gesprochen habe olglic War Tur diese
beiden Personen die Voraussetzung elner „Verwahrung“ in
eigener AC N1IC gegeben, der ogisch höchstens einer
Verwahrung das ihnen gespendete Lob Da überdies
N1IC nNnur das Werk selbst, sondern auch das Vorwort Aaus-
schlıießlich VO zweıten Bearbeiter, Prof Stengel, gezeichnetIst, kiäme NUur diesem Aals Verfasser das 6 der erte1di=-
SUNg Z alls sıch mit run angegriffen tühlte. Eine Ver
teldigung m} temder Sache, hne autorisiert sein, Warmelnes 1Sssens in wissenschaftlichen Angelegenheiten bısher
HE üblich Die Herren en also N1IC NUr,  ’ Was S1Ee AaUuSsS-
drucklich vermelden wollen erklärten, dem Vertlasser VOT-
gegriffen, sondern unmittelbar Verfasserrechte ausgeübt. Wenn
S1E durchaus das Bedürfnis jühlten, erklären, daß die 1€*
erwähnung des ersten Bearbeiters 2800 dem Jıte 1m De-
sten Einvernehmen miıt diesem geschehen sel, Was ich doch
al N1IC angezweilfelt habe waäre auch diese Erklärungac des Verfassers DEWESEN. Sachlich och weniger be-
Ssrundet 111 mır scheinen daß INnan ın meliner Bemerkung,die doch welıter nıchts Dedeutet, als Nan wurde eigentlichauch den Namen des ersten Bearbeiters aut dem JT iıtelblatte
erwarten, einen persönlichen Angriff erDIIC Ich CS Cbym
überflüssig, erklären, da ß meline Bemerkung nıes
manden, auch NIC den zweıten Bearbeiter, einen An

gensburg 1908, 57
1 Geschichte der Säkularisation 1m rechtsrheinischen Bayern. 111 pRe-
amı sSe1 die Debatte unserseils geschlossen Amperkung der Redaktion


